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bereit Sau baS SIRatcriat ftetS oorfeanben fein muß,

untergebradit.
SIReift lagert ber größere Sfeeil an bem entgegen*

gefegten Ufer beS gluffcS, an weldjem ber geinb
ftefet. So lange ber ©egner ben gluß niefet über*

ftfercitet, fann au* ein Sfeeil ber Sruppen in nafecn

Ortftfeaften fantonirt werben.

Scroita war 1848 »on jWet Seiten üom geinb
fecobadtet unb tfeeilS eingcftfeloffcn. fRabefjf» ließ

bie weftlid) gelegenen Sörfcr Sfeicoo ttnb Somfea

oerfdjanjen uub Sruppen in benfelben fantontren.
@in Sfeeil ber Sruppett lagerte itt ßelten'unb Ba*
vafeu tnnerfealb ber geftung, ein anberer fantonirte
in ben Drtf*aften norbli* unb öftli* ber geftung.
SRad) ber ©innafemc SicenjaS wurbe ber Kanteni*
rungSrat)on ber geftung bis bortfein auSgebefetit.

(gortfefcung folgt.)

Schreiben tsta etirgen. Jltilttarlrepartements an

lait Snfptktortn trer Snfanterie btt fJerioirt

tton 1863 bte 1865.

(Som 8. Sänner 1866.)

SIRit bem 1 l. SIR. ift Sfere SlmtSperiobc als eibg.

Snfpeftoren ber Snfanterie abgelaufen.
Sttbem baS untcrjet*nete SIRititärbcüartemcnt Sie

3ferer bicSfattfigcn Serpfttdjtungen entfeoben erflärt,
füfelt eS fidi »crpfli*tet, Sfenen ben beften Sanf
attSjitfpre*en für bie Sienfte, bie Sic bem SBeferwe*

fen in ber abgelaufenen SlmtSperiobe geleiftet feafeen

unb namentli* für ifere SIRitfeüffe, unfere £>au»t*
Waffe, bie Snfanterie, auf ben erfreuliden Staub*
punft ju bringen, auf bem fte ft* gegenwärtig be*

ftnbet.
SBenn bei ben beoorftefeenben SBafeten ber Sn*

fpeftoren ber neuen SlmtSperiobe ber eine ober an*
bere »on Sfenen niefet Wieber jn ben glei*en gunf*
tionen berufen werben fottte, fo erfu*en wir Sie,
barin niefet eine ßttrüdfcfcuitg beS betreffenben Offt*
jierS jtt erbtiden, fonbern bie SRotfewenbigfeit für
bie Befeörbe, bei ber Uebertragung biefer gunftionen
einen gewiffen SurnttS einjttfealten.

ftretssfthretktt Xreo tity. MMtattitvaxkmttit*
an iiie MUitatbtl)btlatn bet üantone.

(Som 17. Sanncr 1866.)

Sit.! SIRit 31. Sejember 1865 war bie SlmtS*

periobe für bie 3nfpcftoren ber Snfanterie ttnb be*

ren Stettoertrctcr abgelaufen uttb ber f*weij. Sun*

beSratfe feat bafeer unterm 15. I. SIRtS. bie ©rneue*

rttngSwafelcn »orgenommen. ©mannt würben:
I. KreiS ßüri*:

$exx eibgett. Dberft S*erj, 3fe., oon Slef*i, Kan*
tottS Bern, in Bern.

(Stellvertreter:
£>err eibgen. Dberftlieut. SIRcrian, »on unb in Bafel.

II. KreiS Sern:
»£>crr eibgen. Dberft Senjter, Sitbw», »ott ßüri*, in

SRcuenbttrg.

Stellvertreter:
£>crr. eibgen. Dberftlieut. Secomte, gerb., »on St.

Sapfeorfn, KantonS SIBaabt, itt Saufaime.

III. KreiS Sujern:
£>err eibgen. Dberft Saraoicini, SRub., »on ttnb in

Bafel.
Stellvertreter:

£)crr eibgen. Dberftttcttt. Slrnolb, SoftPfe, »on unb
in Stttorf.

IV. KreiS Uri, Sdwsjj, beibe UntcrWatben
ttnb ßug:

$err eibgen. Dberft Stabler, Sllb., üon ßüri*, in
©nge bei ßüri*.

Srefloertreter:

|)crr eibgen. Dberftlieut. glüdiger, Sl., üon 3luß=

Wfel, KantonS Bern, in Slarwangen.
V. KreiS ©laruS, ©rattbüitbett.

$exx eibgen. Dberft SRuSca, Suigf, »on unb itt So*

carito.
Stettoertrctcr:

£)crr eibgen. Oberftlieut. grefe, ©mit, »on ttnb in
Slarau.

VI. KreiS greiburg nnb SReuenburg.

$err eibgen. Oberft Beittarb, Slbrien, »on unb in
"sifgle.

Stellüertreter:
£err eibgen. Dberftlieut. SRittict, SlloiS ©tto, üon

ttnb in ©enf.
VII. KreiS Solotfeurn, Safelftabt nnb Safeltanb.

&err eibgen. Dberft Bränblin, Kart, üott glawtil,
in 3ona, KantonS St. ©atten.

Stellüertreter:
$crr eibgen. Dberftlieut. Srondin, SouiS, üon unb

in Saüignt), KantonS SIBaabt.

VIII. KreiS S*afffeattfen ttnb Sfeurgau.

$err eibgen. Dberft Ba*ofen, Sam., üon unb in
Bafel.

Stell»ertrc}er:
£err eibgen. Dberftlieut. Stodcr, Slbrafeam, »on unb

in Sttjern.
IX. KreiS St. ©allen uttb beibe Stppenjeü.

£err eibgen. Dberft »on ©ftfeer, 3- ©•/ »on ttnb in

ßüri*.
Stellvertreter:

£err eibgen. Dberftlieut. Sonmatt, 3«ffPb/ »on unb

in Sttjern.
X. KreiS Slargau.

|>err eibgen. Dberftlieut. Sfeilfppi», 3«leS, üon itnb
in SReuenburg.

Stellüertreter:
£crr eibgen. Dberftlieut. Bttri, Sllfreb, üon unb in

Surgborf.
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dcrcn Bau das Material stcts vorhandcn scin muß,

untcrgcbracht.
Mcist lagert dcr größcrc Theil an dcm entgegcn-

gcsetztcn Ufer des Flusses, an welchem dcr Fcind
stcht. So lange der Gcgncr den Fluß nickt

überschreitet, kann auch ein Thcil der Truppen in nahen

Ortschaften kantonirt werdcn.

Vcrona war 1848 von zwci Scitcn vom Feind
bcobachtct und theils eingcschlosscn. Radctzky licß
die westlich gelcgcncn Dörfcr Chievo und Tomba
verschanzen und Truppcn in dcnsclbcn kantonircn.

Ein Thcil dcr Truppcn lagcrtc in Zelten' und
Baraken innerhalb der Festung, cin anderer kantonirte

in dcn Ortschaften nördlich uud östlich der Festung.

Nach der Einnahmc Vicenzas wurde der Kantoni-
rungsrayon dcr Festung bis dorthin ausgedehnt.

(Fortsetzung folgt.)

Schreiben des eidgen. Militärdepartements an

die Inspektoren der Infanterie der Periode

von 1863 bis 1865.

(Vom 8. Jänner 1866.)

Mit dem 1, l. M. ist Ihre Amtspcriodc als cidg.
Jnspcktoren der Infanterie abgelaufen.

Indem das unterzeichnete Militärdcvartemcnt Sie
Ihrer dicsfallstgcn Vcrpflichtungcn enthoben erklärt,
fühlt es sich vcrpflichtct, Ihnen dcn besten Dank
auszusprechen für die Dienste, die Sic dcm Wchrwe-
scn in dcr abgelaufenen Amtsperiode geleistet haben
und namentlich für ihre Mithülfe, unsere Hauptwaffe,

die Infanterie, auf den erfreulichen Standpunkt

zu bringen, auf dem sie sich gegenwärtig
befindet.

Wenn bei den bevorstehenden Wahlen der
Inspektoren der neuen Amtspcriodc dcr eine oder
andere von Ihnen nicht wieder zu dcn gleichen Funktionen

bernfen werdcn follte, fo ersuchen wir Sic,
darin nicht einc Znrücksctzuug des betreffenden Offiziers

zn erblicken, sondern die Nothwendigkeit für
die Behörde, bei der Uebertraguug dicscr Funktionen
einen gewissen Turnus einzuhalten.

Areisschreiben des eidg. Militärdepartements

an die Militärbehörden der Kantone.

(Vom 17. Jänner 1866.)

Tit.! Mit 31. Dezember 1865 war die

Amtsperiode für die Inspektoren der Infanterie und
deren Stellvertreter abgelaufen und dcr fchweiz. Bun¬

dcsrath hat daher unterm 15. l. Mts. die Erneue-

rungswahlcn vorgenommen. Ernannt wurdcn:
I. Krcis Zürich:

Hcrr cidgcn. Obcrst Schcrz, Jb., von Aeschi, Kan¬

tons Bern, in Bern.
Stellvertreter:

Herr eidgcn. Oberstlient. Merian, von und in Basel.

II. Kreis Bern:
Hcrr eidgcn. Obcrst Denzler, Ludw., von Zürich, in

Ncucnburg.
Stcllvcrtrctcr:

Hcrr cidgcn. Oberstlieut. Lecomte, Ferd., von St.
Saphorin, Kantons Waadt, in Lausanne.

III. Kreis Luzcrn:
Hcrr eidgcn. Oberst Paravicini, Rud., von und in

Bascl.
Stcllvcrtretcr:

Hcrr eidgcn. Oberstlieut. Arnold, Joseph, von und
in Altorf.

IV. Kreis Uri, Sckwyz, beide Unterwalden
und Zug:

Herr cidgen. Oberst Stadler, Alb., vvn Zürich, in
Enge bci Zürich.

SrcUvertreter:

Hcrr cidgcn. Obcrstlieut. Flückiger, Dl., von Auß-
wyl, Kantons Bcrn, in Aarwangen.
V. Krcis Glarus, Graubünden.

Herr eidgcn. Oberst Rusca, Luigi, von und in Lo¬

carno.
Stellvertreter:

Hcrr eidgcn. Obcrstlieut. Frey, Emil, von und in
Aarau.

VI. Kreis Freiburg nnd Neuenbürg.
Hcrr cidgcn. Obcrst Veillard, Adrien, von und in

Aigle.
Stcllvcrtrctcr:

Herr cidgen. Obcrstlieut. Rillict, Alois Cato, von
und in Genf.

VII. Kreis Solothurn, Baselstadt und Basclland.
Herr eidgcn. Oberst Brändlin, Karl, von Flawyl,

in Jona, Kantons St. Gallen.
Stellvertreter:

Herr cidgcn. Oberstlieut. Tronckin, Louis, von und
in Lavigny, Kantons Waadt.

VIII. Kreis Schaffhausen und Thurgau.
Herr eidgen. Oberst Bachofen, Sam., von und in

Basel.

Stellvertreter:
Herr eidgen. Oberstlieut. Stocker, Abraham, von und

in Luzern.

IX. Kreis St. Gallen und bcide Appenzell.

Herr eidgen. Oberst von Escher, I. C., von und in
Zürich.

Stellvertreter:
Herr eidgen. Oberstlieut. Vonmatt, Joseph, von und

in Luzern.
X. Kreis Aargau.

Herr eidgen. Oberstlieut. Philippin, Jules, von uud

in Neuenbürg.
Stellvertreter:

Hcrr eidgcn. Oberstlieut. Buri, Alfred, von und in

Burgdorf.
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XI. KreiS Sefftn.

&crr eibgen. Dberft Srümpi, ©abriet, »on unb in

©laruS.

Stellocrtretcr:

£>crr eibgen. Dberftltettt. Kirdjfeofer, Saul, von itnb
in St. ©allen.

XII. KreiS SBaabt.

$crr eibgen. Oberft ÜRc»cr, 3ofe. Karl, »on Ktr*=
borf, KantonS Sern, in Sem.

Stettoertrctcr:
£crr eibgen. Dberftlieut. SEBelti, ©mil »on ßttrja*,

in Slarau.

XIII. KreiS SBattiS itnb ©enf.

$crr eibgen. Dberft Beitton, SfearleS, »ott Sliglc, in
Saufantte.

Stellüertreter:

$exx eibgen. Dberftlieut. SRoffct, Sinti (Sonft., üon

SreleS, in Sßruntrut.

Sic SlmtSbattcr fowofel für bie Ferren Snfpefto*
ren als ifere Stellüertreter ift pro 1866, 1867 ttnb

1868.

Sem ©egenwärtigen legen wir ein ©remplar ber

Snftruftion bei, wcl*c bie Ferren Snfpeftoren bc*

jüglid) iferer Slufgabe bei ben Snfpeftionen erfealten

feabett.

f

3n(iruktton für Iren <&t)tf ires etogenofftfehen

Stabsbüreaue.

(Som 22. ßferiftinonat 1865.)

&xtkfa)ttibtn bts tka. Jltilüiirireparteincnte

an Ue JltUUärbehötfcen bet Kantone.

(Som 15. Sanuar 1866.)

Sit.! 3'« bießjäferigen Bttbgct ber ftfeWcij. ©ib=

genoffetif*aft ift eine Stimme üon gr. 15000 für
bie Untcrftüfcung fantonater Sruppenjitfammenjüge
»orgefefeen.

3nbem wir Sbnfn feteoon Kenntniß geben, erfu*
*en wir biejenigen Kantone, wel*e beabft*tigcn,
fantonale Sruppenjufammenjüge abjufealten itnb auf
einen SunbeSbeitrag Slnfpru* ju ma*en, ft* bis

jum 10. gebruar nä*ftfeitt bei bem uttterjei*neten
SIRititärbepartemente anjumelben. Sen bejügtf*en
Begeferen ift ber SnftntftionS*, bejicfeungSweife SIRa*

nöürierplan feetjulegen unb eS ftnb näfeere Slngaben
über bie ßufammenfejjung beS StabSperfonatS ttnb
bie ßeit ber Slbfeattung ber Uebungen ju ma*ett.

So weit eS tfeunli* ift, wirb baS eibgen. SIRili*

tärbepartement biefen fteinern Sruppettjufammenjü*
gen aw* Spejiatwaffett beigeben.

Ser ftfeweijeriftfec BttnbeSratfe, in SlnSfftferung beS

BunbeSgcfefceS »ont 13. SEBintennonat 1865 (VIII,
626);

auf ben Slntrag feineS SIRilitärbepartementS,
fecftfeltcßt:

Slrt. 1. Ser Sfeef beS StabSbureauS wirb »om

ButtbcSratfe je auf eitte SlmtSbauer üou brei Saferen

gewäfelt.
Slrt» 2. ©r ftefet unmittelbar unter bem eibgen.

SIRilitärbepartemcnt, üon wcld)cm er alle auf bte Sir*
betten beS StabSbureauS Bcjttg feafeenbeit Slufträge
erfeält unb an we!d)cS er feine Beri*tc eingibt.

Slrt. 3. 3fem wirb baS nötfeige Scrfonat unter*

ftettt, beffen ©infecrufuttg ober Slnftellung bur* baS

SÜRtlitärbe»artement gef*icfet, uub beffen Befolbung
nad) SIRaßgabc beS jäferlt*ctt Soranf*tagS beftimmt
wirb.

Slrt. 4. ©r üerwattet bie Sammtungeit unb lei*

tet bie Slrbeiten beS StabSbureauS.
Slrt. 5. Sic üom ©efcfje üorgeftferiebenen Samm*

Jungen beS StabSbureauS fammt iferen Scrjei*nif=
fett fotten ft* jeberjeit in üottftänbiger Drbnung be*

ftnben, fo baß beren ©ebrau* juglei* lei*t unb

inftrwftiü ift.
Slrt. 6. Ser ©feef beS StabSbureauS wirb tta*

SIRaßgabe ber bewilligten SIRittel fortwäferenb auf
eine jwedmäßtge Sermeferung ber Sammlungen bc*

badjt fein unb bem SIRititärbcpartcmeitt bejüglidjc
Sorlagcn ma*en.

Slrt. 7. Sen Dfftjferen beS eibgen. StabeS, bem

eibgen. SnftruftionSforpS unb, fo weit mögltefe, au*
ben Sruppenofftjieren feat er bie Senufcttng ber SIRi*

litärfeibltotfeef unb ber Kartenfammluttg auf geeig*
nete SEBeife unb na* bem »om Separtement feier*
über ertaffenen SRegitlatt» ju ermögli*en.

Slrt. 8. SllS glei*jeitiger ©feef beS topograpfei*
fefeen BüreauS, baS eine Unterabtfeeilttng beS Stabs*
büreauS bilbet, feat er, eingefeolter ©rmädjtigitng beS

SIRilitärbepartementS, bafür ju forgen, baß ben Be*

geferen um SIRittfeeilungett attS ben SlufnafemSblättem
unb ben trigonometrif*en Scrjei*niffcn entfpro*en
werbe.

Drigittalien bürfen niefet attS bem Bureau gege*
ben werben.

Strt. 9. Ser ©feef beS StabSbureauS feat bafein

jit wirfen,
a. bafi bie topograpfetftfeen Sammtungen bur*

atte biSfeer auSgefüferten ttnb bur* bie mit
ber ßeit erfolgenben, »on Kantonen nnb ®e=

feüf*aften unternommenen geobätiftfeen unb

topograpfeiftfeen Slrbeiten ber S*Weij ergänjt
unb oerüotlftänbigt werben.

b. Sn bem üorfeanbenen SlttfnafemSlofal füllen utt*
ausgefegt bie in ben Straßen, ©ifenbafenen
unb Ortf*aften erfolgenben Seränberungen
na*getragen werben.
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XI. Krcis Tcssin.

Herr cidgcn. Obcrst Trümpi, Gabriel, von und in

Glarus.

Stcllvcrtrctcr:

Hcrr cidgcn. Oberstlicut. Kirchhofcr, Paul, von und

iu St. Gallen.

XII. Krcis Waadt.

Hcrr cidgen. Obcrst Mcycr, Joh. Karl, von Kirch¬

dorf, Kantons Bcrn, in Bcrn.

Stcllvcrtrctcr:
Hcrr cidgen. Obcrstlieut. Welti, Emil vou Zurzach,

in Aarau.

XIII. Krcis Wallis und Gcnf.

Hcrr eidgen. Obcrst Veillon, Charles, vo» Aigle, iu
Lausanne.

Stellvertreter:

Hcrr cidgen. Oberstlicut. Rosscl, Ami Const., von

Preles, in Pruntrut.

Die Amtsdaucr sowohl für die Herren Inspektoren

als ihre Stellvertreter ist pro 1866, 1867 und

1868.

Dem Gegenwärtigen legen wir ein Exemplar der

Instruktion bei, wclchc dic Hcrrcn Inspektoren
bezüglich ihrer Aufgabe bei den Inspektionen erhalten

haben.

Instruktion für den Chef des eidgenössischen

Stabsbüreaus.

(Vom 22. Christmonat 1865.)

Areisschreiben des eidg. Militärdevartements

an die Militärbehörden der Kantone.

(Vom 15. Januar 1866.)

Tit.! Im dießjährigen Budget dcr schwciz. Eid
gcnosscnschaft ist eine Summe von Fr. 15000 für
die Unterstützung kantonaler Truppenzusammenzüge
vorgesehen.

Indem wir Ihnen hievon Kenntniß geben, ersuchen

wir diejenigen Kantone, welche beabsichtigen,
kantonale Truppenzusammenzüge abzuhalten und auf
einen Bundesbeitrag Anspruch zu machcn, sich bis

zum 10. Februar nächsthin bei dem unterzeichneten

Militärdepartemente anzumelden. Den bezüglichen

Begehren ist der Instruisions-, beziehungsweise Ma-
növrierplan beizulegen und es sind nähere Angaben
über die Zusammensetzung des Stabspersonals und
die Zeit der Abhaltung der Uebungen zu machen.

So weit es thunlich ist, wird das eidgen.
Militärdepartement diesen kleinern Truppenzusammenzügen

auch Spezialwaffen beigeben.

Dcr schwcizcrischc Bundcsrath, in Ausführung dcs

Bundesgcsctzes vom 13. Wintermonat 1865 (VIII,
626);

auf den Antrag seincs Militärdcpartements,
bcschlicßt:

Art. 1. Der Chef des Stabsburcaus wird vom

Bundcsrath je auf eine Amtsdauer vo« drci Jahrcn
gewählt.

Art, 2. Er steht unmittclbar unter dem eidgen.

Militärdepartcmcnt, von wclchcm er alle anf dic

Arbeiten des Stabsbureaus Bczug habenden Aufträge
erhält nnd an wclchcs cr seine Berichte eingibt.

Art. 3. Ihm wird das nöthigc Personal unterteilt,

dessen Einberufung odcr Anstellung durch das

Militärdepartement geschieht, und dessen Besoldung
nach Maßgabe des jährlichen Voranschlags bestimmt

wird.
Art. 4. Er verwaltet die Sammlungen und leitet

die Arbeiten des Stabsbureaus.
Art. 5. Die vom Gesetze vorgeschriebenen Sammlungen

des Stabsburcaus sammt ihren Verzcichnis-
scn sollcn sich jederzeit in vollständiger Ordnung
befinden, so daß deren Gebrauch zugleich leicht und

instruktiv ist.

Art. 6. Der Chef des Stabsbureaus wird nach

Maßgabe der bewilligten Mittel fortwährend auf
cine zweckmäßige Vermehrung dcr Sammlungen
bedacht scin und dem Militärdepartement bezügliche

Vorlagen machcn.

Art. 7. Den Offizieren des eidgcn. Stabes, dem

eidgen. Jnstruktionskorps und, fo wcit möglich, anch

den Truppenoffizicren hat er die Benutzung der Mi-
litärbibliothck und der Kartensammlung auf geeignete

Weise und nach dcm vom Departemcnt hierüber

erlassenen Regulativ zu ermöglichen.
Art. 8. Als gleichzeitiger Chef des topographischen

Bureaus, das eine Unterabtheilung des

Stabsburcaus bildet, hat er, eingeholter Ermächtigung des

Mtlitärdepartemcnts, dafür zu sorgen, daß dcn

Begehren um Mittheilungen aus den Aufnahmsblättern
und den trigonometrischen Vcrzeichnisscn entsprochen

werde.

Origin alien dürfen nicht aus dem Büreau gegeben

werden.

Art. 9. Der Chef des Stabsbüreaus hat dahin

zu wirken,
«,. daß die topographischen Sammlungen durch

alle bisher ausgeführten und durch die mit
der Zeit erfolgenden, von Kantonen und
Gesellschaften unternommenen geodätischen und

topographischen Arbeiten der Schweiz ergänzt
und vervollständigt werden.

d. In dem vorhandenen Aufnahmslokal sollen un¬

ausgesetzt die in den Straßen, Eisenbahnen
und Ortschaften erfolgenden Veränderungen
nachgetragen werden.
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